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• 2022 lag das globale Mittel der bodennahen Lufttemperatur rund 1,2 °C über dem 
Mittelwert von 1850 bis 1900. 

• Die letzten acht Jahre waren die weltweit wärmsten Jahre seit 1850

NOTwendigkeit der Verkehrswende:
Klimawandel?

26.05.2023Agora Verkehrswende 2Quelle: https://www.zeit.de/wissen/umwelt/2019-12/klimawandel-globale-erwaermung-warming-stripes-wohnorte und
https://www.bund-nrw.de/themen/klima-energie/hintergruende-und-publikationen/klimaschutz/klimawandel-in-nrw/

Wetterextreme nehmen zu

https://www.zeit.de/wissen/umwelt/2019-12/klimawandel-globale-erwaermung-warming-stripes-wohnorte


Deswegen gibt es ein Klimaschutzgesetz                              
mit Sektorzielen u.a. im Verkehr - aber…

Agora Verkehrswende (2023): Quellen UBA und KSG 3

2021: 
• Ziel des KSG um 2 Mio. t verfehlt
• Sofortprogramm unambitioniert

und nicht KSG-konform
• sektorübergreifendes 

Klimaschutzsofortprogramm 
ausstehend

2022: 
• Ziel des KSG um  9 Mio. t verfehlt
2023
• Koalitionsausschluss stellt 

Sektorziele in Frage
2030: 
• Nahezu Halbierung der Emissionen 

notwendig
• Zeit drängt, es wird immer 

schwieriger, die Klimaschutzziele zu 
erreichen.



Der Straßenverkehr sorgt für viel mehr Treibhausgase als alle 
anderen Verkehrsformen zusammen

Quelle: Agora Verkehrswende (2019): Abgefahren! Infographische Novelle zur Verkehrswende.



→ Neuzulassungen 2019:  3% E-Pkw
→ Neuzulassungen 2020: 13,5% E-Pkw
→ Neuzulassungen 2021: 26% E-Pkw
→ Neuzulassungen 2022: 31% E-Pkw

→ Hohe Dynamik, aber ist es ein 
Selbstläufer

15 Mio. E-Pkw bis 2030 auf den Straßen werden mit den 
derzeitigen Rahmenbedingungen nicht erreicht

Anteil BEV und PHEV am Pkw-Absatz in Deutschland seit 2019

Agora Verkehrswende, Eigene Darstellung, Daten KBA. 5



Quelle: Wolfgang Aichinger / Agora Verkehrswende Agora Verkehrswende 6

NOTwendigkeit der Verkehrswende:
Lebenswerte Städte?



„Justitia Urbana“ - In vielen Städten herrscht Ungleichheit.

Quelle: Twitter/@fabiantodorovic

https://twitter.com/fabiantodorovic


Mobilitätswende: Ein Zielbild

Prognos, Öko-Institut, Wuppertal-Institut (2020): Klimaneutrales Deutschland. Studie im Auftrag von Agora Energiewende, Agora Verkehrswende und Stiftung Klimaneutralität



Quelle: Agora Verkehrswende (2019): Abgefahren! Infographische Novelle zur Verkehrswende.

Die Verkehrswende in den Kommunen gelingt mit einem 
Gesamtkonzept: Viele Baustein sind nötig. 

Der Status-Quo ist für viele nicht mehr tragbar.

Agora Verkehrswende 9

→ Alternativen zum Auto schaffen (ÖV, 
Rad/Fußverkehr)

→ Öffentliche Räume zurück gewinnen

→ Preise an die politischen Ziele anpassen

→ E-Mobilität voranbringen

→ Neue Mobilität unterstützen

→ Regionale Verflechtungen / Siedlungsentwicklung
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Angebot ÖPNV: Wo der ÖPNV dicht getaktet ist, 
werden Busse und Bahnen häufiger genutzt.

26.05.2023Agora Verkehrswende

In Städten mit mehr als ¼ ÖV am 
Modal Split an der Verkehrsleistung: 

• Busse und Bahnen fahren 
mindestens im 10-Minuten-Takt.

• Das entspricht mindestens 900 
Fahrten pro km² und Tag.

Quelle: Agora Verkehrswende (2022): Mut zur lebenswerten Stadt



Angebot Fußverkehr: Ist u.a. wesentliche Voraussetzung 
für attraktiven und nachgefragten ÖPNV

Quelle: Werner Brög (2014) Agora Verkehrswende
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Modal Split auf dem Weg zum ÖPNV Zeit-Anteil der Etappen an der 
Gesamtdauer der ÖPNV-Wege

https://www.mobilogisch.de/archiv/archiv-ausgaben/41-ml/artikel/160-fuss-modal-split-und-oepnv.html


Fußverkehr ist wesentliche Voraussetzung 
für attraktiven und nachgefragten ÖPNV

Quelle: Helge Hillnhütter (2023) Agora Verkehrswende 13

Akzeptable Fußwegelänge = Einzugsbereich des ÖPNV 
wächst bei guten Bedingungen 

+ 70 % 

Positive Einflussgrößen

→ Abwechslungsreiche Straßenräume
→ Handel, Dienstleistungen, Gastronomie ... 

auf dem Weg
→ Geringe Wartezeiten an Ampeln
→ Direkte Wege an Kreuzungen 
→ Dichtes Netz an Fußwegen, Abkürzungen
→ …

https://www.fussverkehrskongress.de/wp-content/uploads/2023/04/230417-FUKO_Helge-Hillnhuetter.pdf


Angebot Radinfrastruktur: Beschleunigte Umsetzung



Angebot an Alternativen zum Pkw allein reicht nicht aus. 

Agora Verkehrswende 15Quelle: Agora Verkehrswende (2019): Abgefahren! Infographische Novelle zur Verkehrswende.



Quelle: Agora Verkehrswende (2022): Mut zur lebenswerten Stadt

Nur wenn auch Push-Maßnahmen eingesetzt werden, 
gelingt es, Autoverkehr zu reduzieren.

16



Aus: Agora Verkehrswende (2022): Mut zur lebenswerten Stadt

Beispiel Konstanz



Quelle: Eigene Darstellung, Tagesspiegel Background vom 12.5.2023 18

Parkgebühren pro Stunde und für Bewohnerparkausweise müssen Verhaltensimpulse auslösen

Preise an die politischen Ziele anpassen: 
Verhaltensoptionen gestalten

Agora Verkehrswende

Neuer Gebührenrahmen für das 
Anwohnerparken:
Seit 2020 können Landesregierungen und 
Kommunen die Gebühren für das 
Bewohnerparken neu regeln. 

Bsp. Kölner Beschlussvorlage: 
Ab 2024 330 bis 390 Euro/Jahr, 
Sozialtarife (Sozialleistungen, 
Schwerbehindertenausweis) 90 bis 120 
Euro, Fahrzeuge länger als 5,6 Meter kein 
Ausweis



Preise an die politischen Ziele anpassen: 
Verhaltensoptionen gestalten

Quelle: Deutsches Institut für Urbanistik / Agora Verkehrswende

Parkgebühren müssen Verhaltensimpulse auslösen Leere Parkhäuser, volle Straßen?

Agora Verkehrswende 19

Quelle: Stadt Stuttgart / Planersocietät / Agora Verkehrswende



Aus: Agora Verkehrswende (2022): Mut zur lebenswerten Stadt

Öffentliche Räume zurück gewinnen



Gemeinsam.Anders.Machen

Gemeinsam voneinander lernen

Jede Kommune steht vor anderen Voraussetzungen und 
Rahmenbedingungen.

Das wichtigste: Machen!



„Ottensen macht Platz“ Hamburg

Beispiel Kiezblocks



Verkehrsverlagerungen im Superblock Sant Antoni, Barcelona

Beispiel Superblocks Barcelona

Quelle: Deutsches Institut für Urbanistik / Stadt Barcelona Agora Verkehrswende
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Veränderungen in der Innenstadt (2016 – 2019)

Beispiel Verkehrsberuhigung Leuven

Quelle: Stadt Leuven, Bild: Wikimedia Agora Verkehrswende 24

+ 44 %- 19 %

https://www.leuven.be/metingen-en-tellingen-circulatieplan-2019#evolutie-autos-en-fietsers-2016-2019-2
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Old_market_Leuven_-_panoramio.jpg


Ohne Push- & Pull-Maßnahmen wird es nicht gehen!

Agora Verkehrswende 25Quelle: Agora Verkehrswende (2019): Abgefahren! Infographische Novelle zur Verkehrswende.



Quelle: Agora Verkehrswende 26

Was ist normal? Was wird akzeptiert? 
Was ist vorstellbar?

Welche Geschichte wollen wir 
erzählen?

Agora Verkehrswende

Emotionale Themen … 
→ Wem „gehört“ der öffentliche Raum? 
→ Veränderung als Verlust?
→ Alte Privilegien/Ungleichheiten zurück 

nehmen?  

Chancen für die Kommunikation …
→ Jede:r ist betroffen! 
→ Viele Menschen setzen sich aktiv für 

Veränderung ein.
→ Erfahrungen erzeugen neue 

Vorstellungen und Routinen
→ Die Mobilitätswende ist für ALLE da – es 

geht darum, Verkehr für alle 
ökologischer und sozialer zu gestalten

Kommunikation als Herausforderung:
Es geht um eine langfristige Änderung von Wertvorstellungen



Aus der Arbeit von Agora Verkehrswende



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Haben Sie Anregungen oder Fragen? Dann melden Sie sich 
gern bei uns.

Dr. Wiebke Zimmer:
wiebke.zimmer@agora-verkehrswende.de

Anna-Louisa-Karsch-Straße 2
10178 Berlin
E info@agora-verkehrswende.de
T +49 (0) 30 7001435 – 000
F +49 (0) 30 7001435 – 129
I www.agora-verkehrswende.de (Twitter: @AgoraVerkehr)

Agora Verkehrswende ist eine gemeinsame Initiative von Stiftung Mercator und 
European Climate Foundation.

mailto:wolfgang.aichinger@agora-verkehrswende.de
mailto:info@agora-verkehrswende.de
http://www.agora-verkehrswende.de/


Quelle: Stadt Wien 29

Beispiel Wien

Beispiel Wien

Agora Verkehrswende

Push:
→ Ausdehnung Parkraumbewirtschaftung 

(auf mittlerweile 100 Prozent)
→ Einbahnsystem gegen 

Durchgangsverkehre 
→ Begegnungszonen, Fußgängerzonen

Pull:
→ ÖV-Ausbau, günstige Jahreskarte
→ Re-Investition der Parkgebühren in ÖPNV
→ Radverkehrsförderung
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